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WEIHNACHTEN 
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TÜR

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

ZURÜCKSCHNEIDEN

Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die 
zu nahe an Strassen stehen oder in den Stras-
senraum hineinragen, gefährden die Ver-
kehrsteilnehmenden, aber auch Kinder und 
Erwachsene, die aus verdeckten Standorten 
auf die Strasse treten.

››› SEITE 2

PARTEIENGESPRÄCH

Vergangene Woche fand das Parteienge-
spräch im Vorfeld zur Bürgerversammlung 
im Rössli statt. Es wurden die aktuellen Bür-
gerversammlungsgeschäfte sowie weitere 
Themen wie die Tarife der Tagesstrukturen 
sowie aktuelle Bauprojekte diskutiert. 

››› SEITE 13

SCHULBESUCHSTAGE

Vom Mittwoch, 18., bis Freitag, 20. November 
2026, finden in der Schule Degersheim die 
traditionellen Schulbesuchstage auf der Pri-
marschule und der Oberstufe statt. 

››› SEITE 5

Das Schulhaus Magdenau wird  
zur Sonderschule

DEGERSHEIM  Im ehemaligen Schulhaus der 
Gemeinde Degersheim in Magdenau wird sich 
ab Sommer 2027 eine Sonderschule ansiedeln. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Schul-
anlage längerfristig an den Verein tipiti zu ver-
mieten. Die Nutzung der Turnhalle für Vereine 
sowie der Umgebung für die Öffentlichkeit ist 
nach wie vor gewährleistet.

Mit der Auflage, ein Schulhaus zu errichten und 
als Primarschule zu betreiben, schenkte das 
Kloster Magdenau im Jahr 1881 der damaligen 
Schulgemeinde Magdenau ein Grundstück di-
rekt am Magdenauer Weiher. Das danach errich-
tete Schulhaus diente jahrzehntelang als Primar-
schule mit Kindergarten, das in den 1980er-Jah-
ren um einen zusätzlichen Trakt erweitert wurde. 
Nach der Schliessung im Jahr 2008 wurde im Jahr 
2012 die Time-out-Schule nach Magdenau ver-
legt. Nach deren Schliessung im Jahr 2024 stand 
das Gebäude grösstenteils leer. Vermietet waren 
noch einige Räume und eine Wohnung. Die Lie-
genschaft wird aber von mehreren Vereinen und 
Privaten regelmässig genutzt. Um die Liegen-
schaft jedoch wieder vollumfänglich auszulasten, 
hat der Gemeinderat eine Nutzungsausschrei-
bung durchgeführt.

Zu wenige Sonderschulplätze
Während der Nutzungsausschreibung waren 
fehlende Sonderschulplätze im Kanton St. Gallen 
Thema im Kantonsrat und entsprechend auch in 
den Medien.

Aus diesem Grund wurde das Amt für die Son-
derschulen des Kantons St. Gallen über die frei-
stehende Schulliegenschaft informiert. Zwei 
Sonderschulen zeigten daraufhin Interesse, die 
Liegenschaft zu mieten. Nach der Prüfung der 
eingereichten Konzeptvorschläge hat der Ge-
meinderat sich entschieden, die Schulanlage 
Magdenau an den Verein tipiti zu vermieten. Der 
Mietvertrag sieht vor, dass die Turnhalle ausser-
halb der Schulzeiten oder in Absprache mit der 
Schule weiterhin für Vereinszwecke genutzt wer-
den kann. Ebenfalls ist die schöne Umgebung des 
Schulhauses weiterhin für die Öffentlichkeit zu-
gänglich und nutzbar. Ab Sommer 2027 wird die 
Schulanlage neu als Sonderschule genutzt. Der 
Gemeinderat freut sich, dass in die Schulanlage 

Das Schulhaus Magdenau wird wieder 
zur Schule und kann weiterhin durch 
die Öffentlichkeit genutzt werden.

Der Verein tipiti bietet ab August 2027 im Schulhaus Magdenau wertvolle Sonderschulplätze an.

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT
Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 5. November 
2026, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Magdenau wieder Leben einkehrt und diese erst 
noch einen breiten gesellschaftlichen Nutzen hat.

Verein tipiti
Der Verein tipiti ist seit 50 Jahren ein verläss-
licher Partner der öffentlichen Hand und bie-
tet Kindern und Jugendlichen mit besonderen 
Lebensläufen auf sie abgestimmte Lebens- und 
Förderräume. Die tipiti Sonderschulen unterste-
hen dem kantonalen Volksschulgesetz und dem 
Sonderpädagogikkonzept. Das konstruktive Zu-
sammenwirken mit den kantonalen und kom-
munalen Behörden sowie durchlässige Schnitt-
stellen zu den Regelschulen sind tipiti ein grosses 
Anliegen. Heute betreibt tipiti vier Sonderschu-
len in St. Gallen, Wil, Trogen und Heiden sowie 
zwei Schulen für Lernende mit Migrationshin-
tergrund in Altstätten und in der Stadt St. Gallen. 
Nun möchte der Verein sein Angebot in Degers-
heim um einen weiteren Standort ergänzen und 

damit beitragen, dass für Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen genügend Schulplätze zur Verfü-
gung stehen. Dies ist auch im grossen Interesse 
der Gemeinde.

Nutzung durch Öffentlichkeit bleibt bestehen
Gemeindepräsident Andreas Baumann freut sich 
enorm über die gefundene Lösung: «Mit dem 
Verein tipiti haben wir einen Partner gefunden, 
der in der Schulanlage Magdenau ideale Voraus-
setzungen für den Sonderschulbetrieb vorfin-
det.» Dieser steht auch nicht im Widerspruch zur 
bisherigen Nutzung durch die Vereine und die 
Öffentlichkeit. «Die Turnhalle und die Umge-
bung können weiterhin durch die Öffentlichkeit 
genutzt werden.» Auch Stephan Herzer, Mitglied 
der Geschäftsleitung und Verantwortlicher des 
Vereins tipiti für das Projekt, sieht hier kein Pro-
blem: «Wir freuen uns, wenn die Öffentlichkeit 
weiterhin die Anlage nutzen kann.» Da die lang-
fristige Nutzung der Liegenschaft nun gesichert 
ist, geht die Gemeinde auch die notwendigen Sa-
nierungsarbeiten an. Die Umsetzung ist für das 
erste Halbjahr 2027 geplant und erfolgt nach Ab-
sprache mit dem Verein tipiti.

Leitbild Verein tipiti
«Kinder und Jugendliche sollen sich zu eigen-
ständigen Persönlichkeiten mit Perspektiven ent-
wickeln und als wertvollen Teil der Gesellschaft 
erfahren können. Sie brauchen Erziehung und 
Ausbildung in einem stabilen, anregenden Um-
feld. Jedes Kind soll sich auf seine Bezugspersonen 
verlassen können.» 

Hier geht’s zur Website  
www.tipiti.ch

Zurückschneiden von Bäumen, Hecken 
und Sträuchern
FLAWIL/DEGERSHEIM  Bäume, Sträucher 
und Anpflanzungen, die zu nahe an Strassen 
stehen oder in den Strassenraum hineinra-
gen, gefährden die Verkehrsteilnehmenden, 
aber auch Kinder und Erwachsene, die aus 
verdeckten Standorten auf die Strasse treten. 
Zur Verhinderung derartiger Verkehrsgefähr-
dungen schreibt das Strassengesetz unter 
anderem vor, dass der freie Lichtraum über 
Strassen mindestens 4,50 m und über Trot-
toirs mindestens 2,50 m zu betragen hat.

Gerne erinnern wir die Grundbesitzer und An-
stösser an die Pflicht, die nötigen Rückschnitte 
an überragenden oder sichtbehindernden Ästen, 
Sträuchern und Bäumen auf die gesetzlichen Ab-
stände vorzunehmen oder ausführen zu lassen. 
Wo die Besitzer ihren Pflichten nicht nachkom-
men, werden die Arbeiten von den Abteilung 
en Werke in Flawil und Degersheim bei einem 
Gartenbauunternehmen in Auftrag gegeben und 
dem Grundeigentümer verrechnet. Ein Ersatzan-
spruch kann nicht geltend gemacht werden.

Werden die Sträucher und Bäume nicht auf das vorgegebene Mass zurückgeschnitten, werden die Abtei-
lung Werke in Flawil und Degersheim die Kürzungen kostenpflichtig vornehmen.

https://tipiti.ch
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Wasser- und Kanalisationsanschluss 
auf dem Dorfplatz
DEGERSHEIM  Der Dorfplatz im Zentrum von 
Degersheim wird von Vereinen und Gruppie-
rungen gerne für Veranstaltungen genutzt. 
Auf Initiative des Degersheimer Weihnachts-
markts hin werden der Wasser- und der Kana-
lisationsanschluss optimiert.

Der Degersheimer Dorfplatz wird regelmässig 
mit Veranstaltungen belegt. Dazu gehören jähr-
lich wiederkehrende Veranstaltungen wie der 
Degersheimer Jahrmarkt, «De schnellscht Teger-
scher» oder das Incontro. Intensiv genutzt wird 
der Platz für den Weihnachtsmarkt Degersheim. 
Der Weihnachtsmarkt Degersheim hat sich zu ei-
ner der grössten Veranstaltungen in Degersheim 
entwickelt und ist über die Gemeindegrenzen hi-
naus bekannt. Das Chalet, dass jeweils während 
des ganzen Dezembers auf dem Dorfplatz steht, 
bietet eine gute Möglichkeit für gemütliche Weih-
nachtsanlässe für Gruppen aus Degersheim, aber 
auch der ganzen Region. Jedoch besteht am Ort, 
wo das Chalet jeweils aufgestellt wird, weder ein 

Wasser- noch ein Abwasseranschluss. Vom na-
hen Hydranten kann kein Wasser bezogen wer-
den, da hier die Gefahr des Einfrierens besteht. 
Dies bedeutet, dass das Wasser jeweils in Behäl-
tern zum Chalet und von diesem wieder wegbe-
fördert werden muss. Eine Erschwernis, die für 
das OK und die Helferinnen und Helfer einen 
enormen Mehraufwand bedeutet. Deswegen ge-
langte das OK Weihnachtsmarkt mit dem Antrag 
an den Gemeinderat, auf dem Dorfplatz einen 
Schacht mit den entsprechenden Anschlussmög-
lichkeiten zu erstellen. Der Gemeinderat hat dem 
Antrag zugestimmt.
Der Wasser- und Kanalisationsanschluss wird 
noch vor dem Weihnachtsmarkt dieses Jahr er-
stellt und kann künftig für sämtliche auf dem 
Dorfplatz durchgeführten Veranstaltungen ge-
nutzt werden. Dem Gemeinderat ist es wichtig, 
dass für die Vereine und Veranstaltenden eine 
möglichst optimale Infrastruktur zur Verfügung 
gestellt werden kann.

Rock is in the Air präsentiert 
«Cold as Ice» 

VEREIN  Die achtköpfige Formation «Cold as 
Ice» spielt die grössten Hits der Rocklegende 
«Foreigner» und begeistert das Publikum mit ei-
ner einzigartigen Show. Megahits wie «Juke Box 
Hero», «Urgent», «Cold as Ice» und «I Want to 
Know What Love Is» sowie viele mehr erwarten 
das Publikum, um es mit auf eine unvergessliche 
Zeitreise zu nehmen. Die acht Musiker von «Cold 
as Ice» haben es sich zur Aufgabe gemacht, dem 
Publikum ein einzigartiges Liveerlebnis zu prä-
sentieren. Zudem hat die Band einige Livever-
sionen im Gepäck, die selbst eingefleischte Fo-
reigner-Fans nicht kennen. Fast vier Jahrzehnte 
Musikgeschichte werden durch Deutschlands au-
thentischsten «Foreigner Tribute Act»wieder le-
bendig. Ein Muss für jeden Rockfan. Infos unter: 
www.rockisintheair.ch� Urs Graber

Auf dem Dorfplatz entsteht ein Wasser- und Kanalisationsanschluss.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 30. Oktober bis 12. No-
vember 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Bei der Bauver-
waltung kann folgendes Baugesuch eingesehen 
werden:

Brauerei Schützengarten AG, Erstellung Rek-
lame beim Gebäude (Rest. Sternen) Assek.-Nr. 70, 
Hauptstrasse 70, 9113 Degersheim

Öffentliche Auflage Sondernutzungsplan  
Gewässerausscheidung Mülirainbach
DEGERSHEIM  Für den Mülirainbach in Wol-
fertswil wurde ein Sondernutzungsplan zur 
Festlegung des Gewässerraums erarbeitet. Der 
Gemeinderat hat den Plan am 20. Oktober 2026 
erlassen und zur öffentlichen Auflage freige-
geben. Die Unterlagen können vom 30. Okto-
ber bis 28. November 2026 eingesehen werden.

Im Gebiet Mülirain Wolfertswil wurde im Zu-
sammenhang mit einem Bauvorhaben die Aus-
scheidung des Gewässerraums des Mülirainbachs 
notwendig. Ziel ist es, für den Umgang mit dem 
Gewässer klare Rahmenbedingungen zu schaf-
fen und die Planungssicherheit zu gewährleisten. 

Dazu wurde ein Sondernutzungsplan ausgearbei-
tet und den zuständigen kantonalen Fachstellen 
zur Vorprüfung eingereicht. Diese beurteilen den 
vorliegenden Plan als genehmigungsfähig. Die 
öffentliche Mitwirkung wurde nicht genutzt. Der 
Gemeinderat hat den Sondernutzungsplan Müli-
rainbach am 20. Oktober 2026 erlassen und zur 
öffentlichen Auflage freigegeben. Die Planungs-
unterlagen können vom 30. Oktober bis 28. No-
vember 2026 bei der Gemeinderatskanzlei sowie 
auf der Website der Gemeinde unter der Rubrik 
«Politik» eingesehen werden. Das entsprechende 
Inserat ist in dieser Ausgabe des FLADE-Blatts 
auf Seite 4 publiziert.

Der Gewässerraum Mülirainbach soll 
ausgeschieden werden.
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Dreamfactory Degersheim

präsentiert

Tickets unter 
Eventfrog.ch

Der Gemeinderat hat am 30. Oktober 2026 folgendes Inserat auf der 
Publikationsplattform des Kantons St.Gallen, www.publikationen.
sg.ch, veröffentlicht. 

Der Gemeinderat hat am 20. Oktober 2026 in Anwendung von 
Art. 23 ff. des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (sGS 731.1, 
abgekürzt PBG) den 

Sondernutzungsplan  
Mülirainbach (Baulinienplan)
erlassen.

Öffentliche Auflage:
Der Sondernutzungsplan liegt in Anwendung von Art. 41 Abs. 1 PBG 
während 30 Tagen, das heisst vom 30. Oktober 2026 bis 28. November 
2026, bei der Gemeinderatskanzlei oder auf der Gemeindewebsite 
(Rubrik Politik → Sondernutzungsplan Mülirainbach) zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf. 

Wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut, kann während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat Degersheim schriftlich und begrün-
det Einsprache erheben. Allfällige Einsprachen haben eine Darstel-
lung des Sachverhaltes, eine Begründung und einen Antrag zu ent-
halten.

Degersheim, 20. Oktober 2026� Gemeinderat Degersheim

Abstimmungssonntag vom  
29. November 2026

Eidgenössische Vorlagen

1.	 Bundesbeschluss vom 19. Juni 2026 über die Zusatzfinanzierung 
der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer. 

2.	 Volksinitiative «Für eine Einschränkung von Feuerwerk».
3.	 Volksinitiative «Ja zu fairen Bundessteuern auch für Ehepaare – 

Diskriminierung der Ehe endlich abschaffen!».
4.	 Änderung vom 19. Dezember 2025 des Bundesgesetzes über das 

Kriegsmaterial (Kriegsmaterialgesetz, KMG).

Kantonale Vorlagen

1.	 Nachtrag zum Gesetz über die soziale Sicherung und Integration 
von Menschen mit Behinderung (Finanzierung ambulante Leis-
tungen im Bereich Wohnen).

2.	 Nachtrag zum Gesetz über die soziale Sicherung und Integration 
von Menschen mit Behinderung (inklusive familienergänzende 
Kinderbetreuung).

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 29. November 2026
Gemeindehaus Degersheim	 10 – 11 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10 – 11 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Elektronische Stimmabgabe 
Öffnung elektronische Urne:	 2. November 2026, 12 Uhr
Schliessung elektronische Urne:	 28. November 2026, 12 Uhr 

Für die elektronische Stimmabgabe ist eine einmalige Registrierung 
unter anmeldung.e-voting.sg.ch nötig.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
bei der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Wir kochen unsere letzte FAZIT-Suppe

KIRCHE  Nach sieben Jahren voller begegnungs-
reicher Outdoor-Nachmittage mit rätseln, tüf-
teln, «gspröchle», ausprobieren und vielem mehr 
löffeln wir nun die letzte FAZIT-Suppe gemein-
sam aus. Komm vorbei und geniesse mit uns am 
31. Oktober 2026 von 14.15 bis 17 Uhr diesen 
letzten «FAmilieZIT»-Nachmittag. Ihr habt die 
Gelegenheit, etwas Herbstliches zu gestalten, 
einen Vogelfuttervorrat für den Winter zu bas-
teln, einen Flugdrachen zu bauen, zu rätseln, zu 
schnetzeln und einfach zu geniessen. Ein grosses 
Dankeschön gilt Alexandre Martin, Karin Na-
bulon und Daniel Münger. Ihr habt als Team die 
letzten Jahre so viele schöne Ideen eingebracht 
und mit viel Freude und Leidenschaft diese 
Nachmittage geplant und gestaltet.�  
� Bettina Wartenweiler

Die Lebensgeschichte von 
Jesus ganz anders

KIRCHE  Millionen von Menschen haben die 
bisherigen Staffeln dieses weltweiten Serienhits 
(watch.thechosen.tv) bereits gesehen. Lassen Sie 
sich inspirieren von einem Jesus, wie man ihn 
noch nie so menschlich und so göttlich auf der 
Leinwand gesehen hat. Oder wie jemand sagte: 
«Bisher habe ich meine Bibel in Schwarz-Weiss 
gelesen – und plötzlich ist sie bunt.» Der Abend 
im Evangelischen Kirchgemeindehaus besteht 
aus zwei Teilen: der jeweils circa einstündigen 
deutschsprachigen Folge der 1. Staffel um 19. 30 
Uhr mit offener Gesprächsrunde ab 20.30 Uhr 
(freiwillige Teilnahme). Start ist am Dienstag, 
3. November 2026. Weitere Termine: 1. Dezem-
ber 2026, 5. Januar, 2. Februar, 2. März und am 
6. April 2027. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung nicht nötig. Weitere Informationen sind er-
hältlich bei Pfr. Kurt Witzig.� Pfarrer Kurt Witzig

Herzliche Einladung zur  
eucharistischen Anbetung

KIRCHE  In der stillen 
Anbetung vor dem Al-
lerheiligsten sind wir 
eingeladen, vor Gott 
zur Ruhe zu kommen, 
innezuhalten und neue 
Kraft aus seiner Gegen-
wart zu schöpfen. In 
der Stille dürfen wir 
verweilen, ihm unser 
Herz öffnen und alles, 
was uns belastet, in die 
Hände Jesu legen. Freies 
Kommen und Gehen ist 
jederzeit möglich, am 
Donnerstag, 5. Novem-
ber 2026, von 19.30 bis 
21 Uhr in der Kapelle 
der kath. Kirche De-
gersheim. «Kommt alle 
zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu 
tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen.» 
(Matthäus 11,28)� Rebecca Gemperle, 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Schulluft schnuppern für Erwachsene
DEGERSHEIM  Vom Mittwoch, 18. bis Freitag, 
20. November 2026, finden in der Schule Degers-
heim die traditionellen Schulbesuchstage auf 
der Primarschule und der Oberstufe statt. Der 
Schulrat, die Schulleitungen und die Lehrperso-
nen laden alle Erziehungsverantwortlichen und 
andere Interessierte herzlich zu Besuchen in den 
Schulzimmern ein.

Die Besuchszeiten richten sich nach dem übli-
chen Stundenplan der jeweiligen Klasse. Es kön-
nen trotzdem kleine Unterrichtssequenzen aus-
serhalb des Schulzimmers stattfinden, an welchen 
die Besucher natürlich teilhaben dürfen. Der je-
weilige Aufenthaltsort wird in solchen Fällen an 
der Schulzimmertür mitgeteilt. Während den 
Schulbesuchstagen verzichten die Lehrerinnen 

und Lehrer bewusst auf die Durchführung von 
Lernkontrollen. Damit ein regulärer Unterrichts-
betrieb möglich bleibt und die Konzentration 
der Schülerinnen und Schüler nicht beeinträch-
tigt wird, bitten die Schulleitungen darum, Ge-
schwister während des Schulbesuches betreuen 
zu lassen. Die Musikschule bietet die Besuchstage 
während der ganzen Woche vom Montag, 16. No-
vember bis Freitag, 20. November 2026, an. Die 
Schulzimmer der Schule Degersheim stehen den 
Erziehungsverantwortlichen auch ausserhalb der 
offiziellen Schulbesuchstage offen. Wer während 
den Schulbesuchstagen keine Gelegenheit für 
einen Besuch hat, kann nach Rücksprache mit 
den Lehrpersonen zu einem späteren Zeitpunkt 
Unterrichtsstunden der Kinder besuchen.

Auch in diesem Jahr können Interessierte wieder in den Schulalltag hineinschauen.

http://walterzoo.ch


Unterstützt durch      

Im Anschluss sind alle zum Apéro eingeladen.
Die Lesung findet in der Bibliothek Ludothek
statt und ist kostenlos.
Anmeldung bis 1. Nov. 2026 über den QR-Code.

Steven Schneider, seit 18 Jahren die
männliche Hälfte des Kolumnenpaares

Schreiber vs. Schneider, fragt sich, ob es
Männer in einer Zukunft, die - so heisst es -
weiblich sei, überhaupt noch brauche. Seine
Antwort: Aussterben ist auch keine Lösung.

Feldeggstr. 1
+41 71 371 38 60

Freitag,  6 .  Nov .  2026
19 .30 Uhr

liest aus

«Wir Superhelden»

StevenStevenSteven
Schneider

Strassensanierung  
Magdenauerstrasse
Zeitdauer   	
Donnerstag, 5. November, bis Freitag, 6. November 2026

Standort
Magdenauerstrasse, Abschnitt Salet (siehe Kartenausschnitt)

Die Magdenauerstrasse wird punktuell saniert. Sie kann trotz der 
Sanierung befahren werden, es ist jedoch mit längeren Wartezeiten 
zu rechnen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.  

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Schulbesuchstage  
Primarschule und Oberstufe
Wenn …

… sich Ihre Kinder über Ihre Begleitung freuen;
… Sie schon länger keine Schulluft mehr geschnuppert 

haben;
… Sie keine Kinder in der Schule haben, aber trotzdem an 

der Schule interessiert sind;
… Sie neugierig sind, wie Schulunterricht heute aussieht

freuen wir uns über Ihren Besuch und laden Sie herzlich ein, 
beim Unterricht in der Primar- und in der Oberstufe dabei zu 
sein.

Die Schulbesuchstage finden vom
Mittwoch, 18. November bis Freitag, 20. November 2026
während den Unterrichtszeiten gemäss Stundenplan statt.

Lehrpersonen, Schulleitungen und Schulrat



Ihr Engel für den Alltag
Zuverlässig, persönlich und mit Herz.

Mehr Entlastung. Mehr Lebensqualität.
Wir unterstützen Sie dort, wo Sie Hilfe brauchen.

Begleit- und Fahrservice
Begleitung zu Terminen und Fahrten.
Wir sind an Ihrer Seite.

Haushaltservice
Reinigung und Ordnung für ein
sauberes, angenehmes Zuhause.

Einkaufservice
Ihre Einkäufe - zuverlässig und
ganz nach Ihren Wünschen.

Gartenservice
Unterstützung im Garten für ein
gepflegtes Zuhause im Grünen.

Individuell & flexibel: weitere Aufgaben nach Absprache.

Jetzt anrufen und informieren

079 873 34 92
info@perilloalltagsservice.ch

www.perilloalltagsservice.ch

Im Buechwald 2a, 9242 Oberuzwil

werte
 bilden.ch
Ein Bildungsengagement des
Kath. Konfessionsteils St.GallenKath. Konfessionsteils St.Gallen

Gymnasium Friedberg 24. Oktober 2026
Tag der offenen Türe, 13:00 Uhr
03. November 2026, 14. Januar 2027
Jeweils 17:30 Uhr Webinar
oder 18:30 Uhr vor Ort.
Maitlisek Gossau
10. November 2026,
19:30 Uhr
Schnuppernachmittag
11. November, 13:30 Uhr

Oberstufe und
Untergymnasium
Waid Mörschwil
22. Oktober 2026 und
21. Januar 2027, 19:30 Uhr
Nachmittag der offenen Schule
18. November 2026
14:00 bis 17:00 Uhr

Mädchensekundarschule 
St. Katharina Wil
28. November 2026
09:00 bis 11:00 Uhr

Infoanlässe

Inserat_Friedberg_FladeBlatt_205x143_20260928.indd   1Inserat_Friedberg_FladeBlatt_205x143_20260928.indd   1 02.10.26   10:4902.10.26   10:49

GRATIS
SCHNUPPERN

M U S I K S C H U L E D E G E R S H E I M

K o n t a k t z u d e n L e h r p e r s o n e n :
w w w . s c h u l e - d e g e r s h e i m . c h - m u s i k s c h u l e -

m i t a r b e i t e n d e

N A C H D E N H E R B S T F E R I E N U N D B I S Z U M 9 . D E Z E M B E R 2 6
K A N N S T D U B E I U N S G R A T I S S C H N U P P E R N . B U C H E D E I N E N

V I E R T E L S T Ü N D I G E N G R A T I S T E R M I N D I R E K T B E I D E R
L E H R P E R S O N . M A X I M A L D R E I L E K T I O N E N P R O P E R S O N U N D

E I N T E R M I N P R O I N S T R U M E N T . D A S A N G E B O T I S T B E G R E N Z T



Unsere rund 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bringen Gesundheit und Lebensqualität nach Hause. 
Engagiert und kompetent stellen wir die ambulante Pflege und Betreuung in unseren zwei Gemeinden,
Flawil und Degersheim, sicher.

Möchtest du unser vielseitiges Team ergänzen? Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung

diplomierte Pflegefachperson HF/FH 30 – 50%
Wie sich dein Alltag gestaltet 
• Individuelle und bedarfsgerechte Pflege und Betreuung unserer Klientinnen und Klienten 
• Führen der Pflegedokumentation und Erfassen von Leistungen 
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit in einem spannenden Umfeld 

Dein Profil 
• Du verfügst über eine Ausbildung zur diplomierten Pflegefachperson HF
• Du hast Freude am selbständigen Arbeiten und Neues zu erlernen 
• Du hast von Vorteil erste Perigon Kenntnisse, ist aber nicht zwingend
• Du hast den Führerschein Kat. B (ein eigenes Auto wäre toll) 

Unser Angebot 
• Teilzeitanstellung, flexibles Arbeitszeitmodell 
• Vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet 
• Sorgfältige Einarbeitung 
• Motiviertes Team mit einem wertschätzenden Arbeitsklima 
• Regelmässiger Fachaustausch und berufliche Fortbildungen 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen (kein Nachtdienst) 

Bist du bereit für unser Team – wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
Bei Fragen steht dir Melanie Helfenberger, Pflegedienstleitung, Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil
Telefon 071 393 22 12, melanie.helfenberger@spitex-hin.ch sehr gerne zur Verfügung

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1 Telefon 071 393 22 12
9230 Flawil www.spitex-flawil-degersheim.ch

Martini Markt Mogelsberg
7. November 20267. November 2026

ab 10:00 – 17:00 Uhrab 10:00 – 17:00 Uhr
MG Mogelsberg MG Mogelsberg / MG Dicken  MG Dicken / Männerchor St.PeterzellMännerchor St.Peterzell

Clown Schwuppdibupp Clown Schwuppdibupp / Kinder-Disco ab 16:30 Uhr Kinder-Disco ab 16:30 Uhr
Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr / Hüpfburg  Hüpfburg /

Kerzenziehen Kerzenziehen / Kinderschminken u.v.m. Kinderschminken u.v.m.

Rente vorbeziehen oder aufschieben

Frauen und Männer können die Altersrente flexibel zwischen 63 und 70 Jah-

ren beziehen. Sowohl der Vorbezug als auch der Aufschub (nach Mindestauf-

schubsdauer von einem Jahr) der Rente ist monatlich möglich. Neu ist auch, 

dass lediglich ein Teil der Rente vorbezogen oder aufgeschoben werden kann. 

Der Anteil kann dabei in Franken oder ganzen Prozenten geltend gemacht 

werden und muss zwischen 20 und maximal 80 Prozent der Altersrente liegen. 

Die Kombination von Vorbezug und Aufschub ist ebenfalls möglich. Der 

Rentenvorbezug muss im Voraus geltend gemacht werden. Eine rückwirkende 

Geltendmachung des Vorbezuges ist ausgeschlossen.

Vorbezugsmöglichkeiten für Frauen der Übergangsgeneration 

Frauen der Übergangsgeneration (1961–1969) können die Altersrente 

frühestens ab 62 Jahren vorbeziehen. Für sie gelten ab Januar 2025 vorteil-

haftere Kürzungssätze.

Wir empfehlen, die Anträge elektronisch auszufüllen und zu übermitteln. 

Dies hat unter anderem den Vorteil, dass Sie interaktiv durch den Antrag ge-

leitet werden und nur ausfüllen müssen, was wirklich benötigt wird. Falls Sie 

dennoch ein ausgedrucktes Anmeldeformular ausfüllen möchten, melden Sie 

sich bitte bei uns.

www.svasg.ch/altersrente für detaillierte Informationen zur Flexibilisierung, 
«Merkblatt 3.04 Flexibler Rentenbezug» und Antragsformulare. 

Flexible
Altersrente

Mehr Informationen
www.svasg.ch/altersrente

01.2025

7. NOVEMBER

2026
9.00 – 12.00 Uhr
Mehrzweckanlage
Degersheim, mit 
Verpflegung*

*kostenpflichtig

Degersheimer Unternehmen  
stellen 30 Lehrberufe vor.

INFO
DEGERSHEIMER 
LEHRSTELLEN-

LEHRSTELLDINI 

FÜR DINI
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Herbstlager Jungwacht und Blauring 
Degersheim
Während des elftägigen Herbstlagers von Jungwacht und Blauring Degersheim erlebten die jungen 
Teilnehmenden viel Action und verbrachten im Bündnerland eine spannende Zeit unter Freunden. 
Während die Jungs der Jungwacht auf einer Forschungsmission waren, suchten die Mädchen vom 
Blauring die verschwundene Anita in den Bündner Alpen. Beide Lager waren ein voller Erfolg.
	 � Fotos: Jubla Degersheim



CHF 3 300.–
Kundenvorteil bis zu

4 Premium Winterräder gratis

SUZUKI. MEHR 4x4. MEHR ABENTEUER.
DIE PIZ SULAI SONDERMODELLE.

Auto Lanter AG
Gewerbezentrum Walke 43, 9100 Herisau 
T +41 71 351 22 77
info@autolanter.ch, www.autolanter.ch

Jetzt anmelden!
↳  blumer-lehmann.com/infoanlass-lehrstellen

Infoanlass 
Berufe Holzumfeld
Mittwoch, 4.11. / 25.11.2026 
16 Uhr, Erlenhof, Gossau SG

Erfahre mehr über die spannenden Berufe 
und unser Lehrstellenangebot 2027/2028. 

– Zimmermann/Zimmerin EFZ
–  Holzindustriefachmann/-frau EFZ 
– Holzbearbeiter/-in EBA
–  Zeichner/-in Fachrichtung Architektur EFZ
– Logistiker/-in EFZ

in schöner Atmosphäre 
in Flawil

Ayurveda Massage & Yoga

Ayurveda Massage & Yoga 

Termin  
online

individuelles Yogatraining     mayahturi-ayurveda-massage.ch

Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 � Einzige Holzofenpizza in der Umgebung
 � Italienische Spezialitäten
 �Mittagsmenü
 � Genügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! ∙ Tel. 071 393 21 18 ∙ St. Gallerstrasse 73 ∙ 9230 Flawil
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«Warum soll ich den Tod fürchten?»
Der deutsche Schriftsteller Carl Zuckmayer hat 
einmal Folgendes geschrieben: «Beim Einschla-
fen denke ich manchmal: Was wird mit mir sein, 
wenn ich nicht mehr aufwache? Ich denke mir 
oft, dass ich vor der Geburt von meiner Mutter 
umgeben war in ihrem Leib, ohne sie zu kennen. 
Dann brachte sie mich zur Welt, und ich kenne 
sie nun und lebe mit ihr. So glaube ich, sind wir 
Lebende von Gott umgeben, ohne ihn zu erken-
nen. Wenn wir sterben, werden wir ihn erfah-
ren, so wie ein Kind seine Mutter, und mit ihm 
sein. Warum soll ich den Tod fürchten?»
Ein eindrückliches Bild, das Carl Zuckmayer 
hier zu Hilfe nimmt, gegen seine Angst vor dem 
Tod. 
An den Totengedenkgottesdiensten Anfang No-
vember bei den Katholikinnen und Katholiken 
sowie am Ewigkeitssonntag Ende November bei 
den Evangelischen denken viele Christinnen und 
Christen an diejenigen, die uns im Tod voraus-
gegangen sind. 
Und wenn Sie an diesen Tagen an einen lieben 
Angehörigen denken, der nicht mehr in dieser 
Welt weilt, dann dürfen Sie gerade in diesen 
Gottesdiensten spüren, Sie sind damit nicht al-
lein. Viele andere Menschen sind auch hierher 

gekommen und Millionen von Menschen welt-
weit gehen in diesen Tagen auch an die Gräber 
ihrer Angehörigen, Freunde oder Bekannten. 
Dies kann uns Kraft geben. Andere Menschen 
gehen denselben Weg, einige sind am Anfang, 
andere sind schon etwas weiter. So können diese 

Gottesdienste ein wohltuender Ort der Gemein-
schaft sein, einer Gemeinschaft mit den lieben 
Verstorbenen, einer Gemeinschaft mit Gott, 
aber auch einer Gemeinschaft mit den in die-
sem Gottesdienst Anwesenden. 
� Hans Brändle, Pastoralteam SEMA

Sonntag, 1. November
08.45  – 	Weihnachtspäckli-Aktion
09.15	 Abgabe in der Freien Chris- 

tengemeinde, Waldau 1, 
Habis-Areal / Eingang 2.03/ 
2.04 (Lift 3. OG), Flawil

09.30 	 Gottesdienst mit Abend-
mahl, Thema: Im Licht 
wächst Leben, gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 1. November 
10.00	 Gottesdienst mit Kurt 

Märschel, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.uzwil.emk-schweiz.ch

Freitag, 30. Oktober
18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 

Niederwil: Meditatives 
Gebet im Wald

Sonntag, 1. November
10.00	 Kirche Feld: Generationen-

feier zum Reformationstag
	 Christina Egli
	 Fahrdienst: 079 752 38 43
Dienstag, 3. November
14.30	 Lindensaal: Ökum. Treff 60 

plus – Musik und Tanz mit 
den «Oldies aus Appenzell»

Donnerstag, 5. November
15.00	 Haus 5egg: Trauercafé,
	 Infos unter  

www.hospizgruppe.ch
19.00	 Meditationsraum: Flawiler 

Friedensgebet, Pfrn. Sabine 
Gritzner-Stoffers

Freitag, 30. Oktober
19.15	 2gether – Treff 4.– 6. Klasse
Samstag, 31. Oktober
14.15	 FAZIT – Gemeinde-Fami-

lienzeit
Sonntag, 1. November
09.40	 Reformationsfeier: Gottes-

dienst mit Abendmahl mit 
Pfr. K. Witzig; Musik: 
C. Steinlin, Orgel, und 
S. Göpfert, Blockflöte

Dienstag, 3. November
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
19.30	 Kino – The Chosen
Mittwoch, 4. November
14.00	 Ökum. Seniorennachmittag, 

kath. Pfarreiheim
Donnerstag, 5. November
09.15	 Spielruum-Kafi
19.00	 AlphaLive Jugend
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 6. November
19.30	 wogo – Treff Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

Sonntag, 1. November
Allerheiligen, Gottesdienste mit
Totengedenkfeiern 
08.45 	 Niederglatt
10.15 	 Degersheim
13.00 	 Wolfertswil
14.15 	 Flawil, mit Livestream 
	 über www.se-ma.ch/

videoimpulse
Die Feiern werden mit heimatlichen 
Liedern von Uelis Familienchörli 
aus Degersheim begleitet.

FLAWIL

Begegnungsfeier
Sonntag, 1. November, um 10.15 Uhr 
in der Kirche. 
Die Feier für Kinder ab der 1. Klasse 
mit ihren Familien beschäftigt sich 
mit dem Thema «Tod und Ab-
schiednehmen». Am Schluss geht 
die Begegnung bei einem kleinen 
Apéro weiter.

SEMA

Seniorennachmittage
•	 Wolfertswil: Montag, 2. Novem-

ber, um 11.30 Uhr im Rest. 
Moosbad. Nach dem Mittagessen 
spielen wir Lotto mit vielen ver-
schiedenen Preisen. Anmeldung 
bis am 31. Oktober bei Anna Egli 
(077 483 69 60).

•	 Flawil: Dienstag, 3. November, 
um 14.30 Uhr im Lindensaal.  Ein 
musikalischer Nachmittag mit 
dem Quartett «Oldies aus Appen-
zell», das Melodien aus den 50er-, 
60er- und 70er-Jahren spielt.

•	 Degersheim: Mittwoch, 4. No-
vember, um 14.00 Uhr im Pfar-
reiheim. Auf Seniorinnen und 
Senioren warten Gemeinschafts-
spiele.

www.se-ma.ch

Freitag, 6. November
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr 
– Film Abend

www.ref-flawil.ch



Was Sie als pflegende und betreuende Angehörige leisten, ist vonWas Sie als pflegende und betreuende Angehörige leisten, ist von
unbezahlbarem Wert – für Ihre Nächsten und für die ganze unbezahlbarem Wert – für Ihre Nächsten und für die ganze 

Gesellschaft. Sich um Angehörige zu kümmern, kann intensiv und Gesellschaft. Sich um Angehörige zu kümmern, kann intensiv und 
bereichernd, manchmal aber auch belastend sein. Tragen Sie sich und bereichernd, manchmal aber auch belastend sein. Tragen Sie sich und 
Ihrer Gesundheit Sorge. Nur wenn es Ihnen selbst gut geht, können Sie Ihrer Gesundheit Sorge. Nur wenn es Ihnen selbst gut geht, können Sie 

langfristig Unterstützung leisten.langfristig Unterstützung leisten.

WIR WIR 
DANKENDANKEN
IHNEN!IHNEN!

Angebote und Informationen für AngehörigeAngebote und Informationen für Angehörige
www.zepra.info/angehoerigewww.zepra.info/angehoerige

Wir
suchen
dich!

Betreuungs-
assistenten /
Betreuungs-

assistentinnen

Bewirb
dich
jetzt

Wir suchen 

(ca. 10 - 15 %)

Sponsor werden

STV Flawil Turnriegen
Eltern-Kind-Turnen (ab 3 Jahren)
Turnhalle Grund
Dienstag, 08:50-09:40 Uhr
Dienstag, 17:00-17:55 Uhr

Kinderturnen (Kindergarten)
Turnhalle Grund
Donnerstag, 16:00-16:55 Uhr
Donnerstag, 17:00-17:55 Uhr

Mädchen XS (1.-2. Klasse)
Turnhalle Enzenbühl
Montag, 17:30-18:45 Uhr

Knaben XS (1.-2. Klasse)
Turnhalle Grund
Freitag, 18:15-19:30 Uhr

Mädchen S/M (3.-5. Klasse)
Provisorium Feld
Donnerstag, 18:15-19:30 Uhr

Knaben S/M (3.-5. Klasse)
Turnhalle Enzenbühl
Montag, 17:30-18:45 Uhr

Jugend und Sport (6. Klasse – 2. OS)
Provisorium Feld
Montag, 19:30-20:45 Uhr

16+ (ab 3. Oberstufe)
Provisorium Feld
Montag, 19:30-20:45 Uhr

Aktivriege (ab 18 Jahren)
Turnhalle Grund
Mittwoch, 20:15-21:45 Uhr

Damen 30+ (ab ca. 30 Jahren)
Provisorium Feld
Donnerstag, 20:00-21:30 Uhr

Haben wir dein Interesse geweckt?
Unsere Kontaktdaten findest du unter 
www.stvflawil.ch

QR-Code zur Website
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Austausch zum Budget 2027
FLAWIL  Vergangene Woche fand das Partei-
engespräch im Vorfeld zur Bürgerversamm-
lung im Restaurant Rössli statt. Es wurden die 
aktuellen Bürgerversammlungsgeschäfte sowie 
weitere Themen wie die Tarife der Tagesstruk-
turen sowie aktuelle Bauprojekte diskutiert. 

Jeweils vor einer Bürgerversammlung bietet der 
Gemeinderat den Parteien und Vereinigungen 
in Flawil einen Austausch über das nächstjäh-
rige Budget und weitere aktuelle Themen an. Da-
mit sollen Fragen bereits im Vorfeld geklärt und 
drängende Themen eruiert werden. 
Auch dieses Jahr erläuterten Adrian Bischof, Lei-
ter Finanzen, und Gemeindepräsident Rolf Claude 
die Details zum Zustandekommen des nächstjäh-
rigen Budgets. Rolf Claude führte aus, dass die 
nun beantragte Steuerfusserhöhung die lange an-
gekündigte und unvermeidbare Korrektur der 
letzten Jahre sei. Zwischen 2020 und 2022 wurde 
der Steuerfuss von 138 auf 127 Prozent reduziert. 
Dies stets mit dem Hinweis, dass dies nur über 
die angehäufte Ausgleichsreserve finanzierbar sei 
und nicht über ordentliche Einnahmen. Bereits 
seit 2020 zeigte der Finanzplan für die kommen-
den Jahre eine laufende und notwendige Erhö-
hung des Steuerfusses auf. Rolf Claude betonte, 
dass der Finanzplan von damals bereits für 2026 
einen Steuerfuss von 133 Prozent als Notwendig-
keit aufzeigte. Wie im Budgetbericht 2025 aufge-
zeigt, sind zwischen 2018 und 2024 die Einnah-
men um lediglich 11 Prozent, die Ausgaben aber 
um 23 Prozent gestiegen. Dadurch verdeutlichte 
sich das strukturelle Defizit der Gemeinde. Natür-
lich sei in dieser Zeit auch die Verwaltung und die 
Schule mit den Aufgaben und Verbindlichkeiten 
gewachsen, ergänzte Rolf Claude. Neue gesetzli-
che Aufgaben und Bedürfnisse der Gesellschaft 
forderten neue Funktionen und mehr Ressourcen 
in einigen Abteilungen. Doch auch in anderen, 
nicht beeinflussbaren Bereichen wie dem Trans-
feraufwand oder der Pflegefinanzierung seien die 
Kosten für die Gemeinde gestiegen, weshalb die 
beantragte Steuerfusserhöhung notwendig sei. 

Kosten optimieren mit «Fokus 2028»
Das Gemeindegespräch zeigte zudem auf, dass 
Fragen zum Kostenoptimierungsprogramm «Fo-
kus 2028» bestünden. Auch hierbei konnten ver-
schiedene Punkte verdeutlicht werden. «Fokus 
2028» wurde 2025 lanciert und soll dafür sorgen, 
dass die Gemeinde 2028 ein ausgeglichenes Bud-
get mit einem positiven Chashflow aufweisen 
kann. Daraus resultierten bereits Kostenoptimie-
rungen in Millionenhöhe. Allerdings enthält es 
nicht nur Einsparungen. Es geht dabei beispiels-
weise auch um Verschiebungen von Investitio-
nen, um den aktuellen «Investitionsschock» zu 
schmälern, oder auch um Optimierungen von 
Prozessen und Strukturen. Prozessoptimierun-
gen werden derzeit in allen Abteilungen geprüft 
und auch stellenweise ungesetzt. Eine konkrete 
strukturelle Optimierung läuft derzeit bei den 
Sozialen Diensten und soll im kommenden Jahr 
bereits erste Ergebnisse zeigen. Insgesamt konn-
ten mit dem Programm «Fokus 2028» im kom-
menden Budget 2027 Kosten von rund 1,3 Mil-
lionen Franken optimiert werden. Wie erwähnt, 
sind darunter auch Kosten, welche auf kom-
mende Jahre verschoben und per se nicht einge-
spart wurden. Sie helfen aber, das aktuelle Bud-
get zu stabilisieren, Nutzungsdauer von Geräten 
und Infrastruktur zu verlängern und kurzfristige 
Handlungsspielräume zu schaffen. 

Tagesstrukturen und Bauprojekte
Nach dem Budget blieb trotz der fortgeschritte-
nen Stunde noch Zeit für weitere Themen wie die 
Tarife der Tagesstrukturen, der Richtplan oder 
die Bauprojekte Marktplatz und Neubau Drei-
fachhalle mit Musikschulzentrum. Auch hier-
bei stand der Gemeinderat für Fragen zur Ver-
fügung und konnte erneut wertvolle Inputs und 
Stimmen aus den Parteien und Vereinigungen 
entgegennehmen. Über das Budget 2027 stim-
men die Bürgerinnern und Bürger von Flawil am 
Dienstag, 24. November 2026, im Lindensaal ab. 

Zopfteigtierli backen 

VEREIN  Am Dienstag, 3. November 2026, ba-
cken wir von 14.45 bis 16.45 Uhr im kath. Pfar-
reizentrum Flawil feine Tierli aus Zopfteig. Ob 
Igel, Hase, Schnecke oder eine Schildkröte – ihr 
dürft nach Herzenslust formen, verzieren und 
backen. Anschliessend räumen wir gemeinsam 
auf. Wer mag, kann das Gebackene gleich zum 
Zvieri essen oder es für einen feinen Znacht mit 
nach Hause nehmen, ein Zopftierli kostet einen 
Franken.� Familientreff Flawil, Elisabeth Jost

Zu Ehren des hl. Hubertus

KIRCHE  Mit grosser Wertschätzung gegenüber 
der Schöpfung kümmern sich Wildhüter und 
Jäger in unseren Regionen darum, dass es den 
Wildbeständen gut geht, kein Tier Hunger leiden 
muss und Plagen möglichst vermieden werden 
können. Dazu gehört es, die Tiere zu beobach-
ten, für geeignete Futterstellen zu sorgen und 
während der definierten Jagdmonate den Be-
stand gemäss klar festgelegten Zahlen zu redu-
zieren. Im Gottesdienst vom 8. November 2026 
um 10.15 Uhr in der kath. Kirche Flawil spielt die 
Jagdhornbläsergruppe «Schlaufuchs» die Huber-
tusmesse zu Ehren des hl. Hubertus, des Schutz-
patrons der Jäger.� Seelsorgeeinheit Magdenau

TODESFÄLLE
Gestorben am 21. Oktober 2026 in Flawil: Wei-
bel geb. Buff, Ida, von Schongau, geboren am 
18. August 1935, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det am Montag, 2. November 2026, 14.00 Uhr, auf 
dem Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der evang. Kirche Oberglatt.

Gestorben am 24. Oktober 2026 in Flawil: Him-
melberger geb. Ackermann, Ursula, von He-
risau, geboren am 25. März 1941, wohnhaft ge-
wesen in Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die 
Abdankung findet am Donnerstag, 5. November 
2026, 14.00 Uhr, auf dem Friedhof Oberglatt statt. 
Anschliessend Gottesdienst in der evang. Kirche 
Oberglatt.



Energie. On.

Mehr Unabhängigkeit
Laden Sie Ihr Elektroauto zuhause mit eigenem 
Solarstrom. Mit energy2050@etavis kombinieren 
Sie Solaranlage, Speicher und Energiemanagement 
– für günstiges, nachhaltiges Laden.

etavis.ch/flawil

Philipp Senn
Standortleiter 
Flawil

Pascal Schmid
Projektleiter 
Erneuerbare Energien

Ihr regionaler Elektriker

26-04-001_26_ins_etavis_Sujet-energy2050_205x143_rz_v1_180826.indd   226-04-001_26_ins_etavis_Sujet-energy2050_205x143_rz_v1_180826.indd   2 18.08.26   14:4018.08.26   14:40
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Lägelisnacht-Umzug zum 
99. Mal

VEREIN  Am Dienstag nach St. Othmar, also 
am 17. November 2026, lädt der Verkehrsverein 
Flawil zum 99. Lägelisnacht-Umzug ein. Etwa 
1000 Flawiler Schulkinder werden mit etwa 1300 
kunstvoll geschnitzten und von warmem Ker-
zenlicht beleuchteten Räbeliechtli durch Flawils 
Strassen ziehen. Der Umzug wird sich um 18.45 
Uhr von der Westausfahrt in Bewegung setzen. 
Dann zieht der Korso einem Glühwürmchen 
gleich über die Bahnhof-, Wiler-, Enzenbühl-, 
Krankenhaus-, Schul- und Oberdorfstrasse wie-
der auf die Bahnhofstrasse. Begleitet werden die 
Kinder von Fackelträgern, Vertretern der Leh-
rerschaft und der Behörden sowie von Musikver-
einen. Als Lohn fürs Mitmachen winken ihnen 
Wienerli oder Schoggiprügeli mit Bürli. Der Ver-
kehrsverein Flawil bittet die Anwohner der Um-
zugsroute, elektrische Beleuchtungen während 
des Umzugs auszuschalten.� Marianne Bargagna

Am Dienstag, 17. November 2026, leuchten in 
Flawil wieder die Räbenliechtli.

Halle Feld: Die Ertüchtigung läuft 
FLAWIL  Die Ertüchtigungsarbeiten am Neu-
bau Dreifachhalle und Musikschulzentrum 
Feld sind in vollem Gange. Mittlerweile sind 
erste bauliche Umsetzungen des Sanierungs-
konzeptes sichtbar. Zeit für ein Update. 

Mitte September wurde die Baustelle Feld wie-
der in Betrieb genommen und mit den Ertüch-
tigungsarbeiten gestartet. Die Arbeiten liegen 
im Zeitplan und dauern noch bis im Frühling 
2027. Mit der Ertüchtigung werden die mangel-
haften Blockholzplatten verstärkt und zusätz-
liche Tragelemente eingebaut, sodass die Trag-
fähigkeit vollumfänglich und uneingeschränkt 
gewährleistet ist. Die Ertüchtigungsmassnahmen 
sind so dimensioniert, dass damit eine 100-pro-
zentige Tragfähigkeit gewährleistet werden kann. 
Die bereits verbauten Blockholzplatten verfügen 
aber über eine Resttragfähigkeit. Insgesamt ist die 
Konstruktion nach Abschluss der Ertüchtigung 
daher deutlich tragfähiger, als die Originalbau-
weise bei einwandfreier Materialqualität gewesen 
wäre. Als Konsequenz der Ertüchtigung werden 
die Räumlichkeiten stellenweise zwischen 7 und 
14 Zentimeter schmaler sein. Wer die Geschichte 
der Sanierung allerdings nicht kennt, wird im 
Neubau keine visuellen Auswirkungen feststellen 
können.

Erfolgreiche Verhandlungen, rasche Lösung
Der Ertüchtigung waren diverse Materialprüfun-
gen und Verhandlungen vorausgegangen. Für die 
Vertretenden der Gemeinde war es wichtig, eine 
rasche Lösung zu finden, die keine Auswirkun-
gen auf die ursprüngliche Lebensdauer oder die 
Sicherheit hat. Dies wurde mit dem vereinbarten 

Sanierungskonzept erreicht. Wichtig dabei ist, 
dass die Gemeinde keine Kosten an den notwen-
digen Ertüchtigungsarbeiten zu tragen hat.
Es bleiben die bereits kommunizierten Mängel-
folgekosten von rund 880 000 Franken. Dies ent-
spricht Mehrkosten von weniger als 5 Prozent der 
Gesamtkosten. Von den 880 000 Franken entfällt 
ein grosser Teil auf das Turnhallenprovisorium. 
Die Gemeinde stand vor der Entscheidung, ob 
dieses weitergeführt werden soll oder nicht. Da 
der Winter bevorsteht und man den Vereinen 
und der Schule weiterhin einen wetterunabhän-
gigen Trainingsort zur Verfügung stellen will, 
entschied man sich für eine Verlängerung des 
Turnhallenprovisoriums. Damit kann einerseits 
die Erreichung der Lehrplanziele der Schule si-
chergestellt werden, zum anderen zeigt das Bei-
spiel in Lütisburg, welche Auswirkungen feh-
lende Trainingsmöglichkeiten für Sportvereine 
haben.
Der entsprechende Betrag für das Turnhallen-
provisorium wurde somit ins Budget 2027 auf-
genommen und steht an der kommenden Bür-
gerversammlung im Rahmen des Budgets zur 
Abstimmung. 
Rund 250 000 Franken der 880 000 Franken sind 
zudem als Reserve für beispielswiese Teuerung 
vorgesehen. Stand heute wird davon ausgegan-
gen, dass diese Reserve nicht ausgeschöpft wer-
den muss. 
Nach der Ertüchtigung der Halle werden die Ar-
beiten auf dem Stand vom November 2025, da-
mals wurde der Baustopp verfügt, wieder aufge-
nommen. Die Inbetriebnahme der Dreifachhalle 
und des Musikschulzentrums ist im Frühling 
2028 vorgesehen.

Erfolgreiche Karate- 
prüfungen

VEREIN  Am Donnerstag, 1. Oktober 2026, fan-
den im Rahmen des traditionellen Herbst-Kara-
telehrgangs in der Karateschule Flawil Karateprü-
fungen statt. Insgesamt elf Karatekas stellten sich 
der Herausforderung und absolvierten die Prü-
fung für den nächsthöheren Gurt. Geprüft wur-
den unter anderem die Bereiche Kihon (Grund-
schule), Kata und Kumite. Die Karatekas zeigten 
während der Prüfung ihr Können, ihre Konzen-
tration und die Fortschritte, die sie im Training 
gemacht hatten. Alle elf Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bestanden die Prüfung erfolgreich 
und durften sich über den nächsthöheren Gür-
telgrad freuen. Die bestandene Prüfung ist eine 
schöne Anerkennung für ihren Einsatz, ihre 
Disziplin und ihr regelmässiges Training. Die 
erfolgreiche Prüfung bildete einen weiteren Hö-
hepunkt des viertägigen Herbst-Karatelehrgangs 
und sorgte bei den Karatekas, Trainern und An-
gehörigen für grosse Freude.� Mislim Imeroski

Die Ertüchtigungsarbeiten an der Halle Feld sind im Gange und dauern noch bis im Frühjahr 2027.

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 
oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON 
FLAWIL UND DEGERSHEIM

http://flade-blatt.ch


Danksagung

Helena Alonge

Herzlichen Dank sagen wir allen, die uns in unserer Trauer 
Trost gaben und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Dank gilt auch der Abteilung blau im WPH Flawil.

Besonders bedanken möchten wir uns bei  
Pfarrer Mark Hampton für seine einfühlsamen und  

persönlichen Worte.

Und die grosszügigen Spenden.

Die Trauerfamilie

Generationenzmittag
1. November 10 – 12 Uhr, Kirche Feld

Stationenfeier mit Mittagessen

Spielerich – musikalisch – kreativ - spirituell

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20220266

Leseanimatorin Marianne Wäspe erzählt Geschichten, spielt, 
bastelt und singt mit Kindern von 4 – 6 Jahren an folgenden 
Mittwoch-Nachmittagen von 14.30 – 15.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Flawil.

Geschichten-Nachmittage

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich immer bei euch.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Mami,
Grosi, Urgrosi, Schwester, Schwiegermutter und Freundin.

Ursula Himmelberger-Ackermann
25.3.1941 – 24.10.2026

In liebevoller Erinnerung umarmen wir dich:

Silvia und Thomas Kellenberger-Himmelberger
Peter und Sonya Himmelberger
Simone Himmelberger
Pascal Himmelberger und Géraldine Hüppi
Anita Himmelberger
Seline und Sandro Kislig-Himmelberger mit Sophia
Livia Himmelberger und Jérôme Hopfengärtner mit Camille
Jörg und Meghi Ackermann
Heinz und Melitta Ackermann
Verwandte und Bekannte

Die Abdankung und Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, 5. November um 14.00 Uhr in der
evangelischen Kirche Oberglatt statt.

Wir danken ganz besonders der Demenzstation im
Wohn- und Pflegeheim Flawil für die fürsorgliche Betreuung
in den letzten fünf Jahren und allen, die Ursi auf ihrem
Lebensweg in Liebe und Freundschaft begegnet sind.

Für allfällige Spenden gedenke man dem Wohn- und
Pflegeheim Flawil, Krankenhausstrasse 5 (Demenzstation),
IBAN: CH02 0078 1205 0028 7021 8
Vermerk: Ursula Himmelberger

Traueradresse:
Silvia Kellenberger, Büelstrasse 5, 9200 Gossau
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Oldies-Disco «Moove to Groove»

VEREIN  Am Samstag, 7. November 2026, or-
ganisiert die IG Allezhop unter dem Patronat 
des Kulturvereins Touch im ansonsten verwais-
ten Restaurant Obstgarten in Alterswil bei Flawil 
zum dritten Mal eine Oldies-Disco. Passend zum 
Motto «Moove to Groove» werden Gaststube und 
Sääli in einen authentischen Disco-Schuppen der 
70er- und 80er-Jahre verwandelt und DJ Rip Fossil 
mischt passende Sound-Cocktails mit legendärem 
Rock, Beat-Pop, Funk und Discostampf, dekoriert 
mit Blues, Reggae, Soul und Nischen-Grooves. 
Eine Platzreservation ist nicht möglich. Türöff-
nung um19.30 Uhr, Eintritt Fr. 15.– und Konsu-
mation nur mit Bargeld möglich.� Dani Müller

Pink Pedrazzi & The Big Easy

VEREIN  Night Music Flawil präsentiert am 
9. November 2026 um 20 Uhr im Rössli Saal in 
Flawil «Pink Pedrazzi & The Big Easy». Seit Jah-
ren zaubert er mit herausragender Stimme, Gi-
tarre, Ukulele und wunderschönen Songs ein 
Stück Americana aus seinem schwarzen Zylin-
der. Pink Pedrazzi prägte mit Bands wie «The 
Moondog Show» die Schweizer Musikszene. Mit 
seinem Solodebüt «A Calico Collection» zog der 
Basler Songwriter ein weiteres musikalisches Ass 
aus dem Ärmel. Live glänzt der erstaunliche Mike 
Bischof an Leadgitarre, Bass und Backing Vocals, 
Herbie Bach spielt Schlagzeug und singt, die bei-
den liefern den wunderschön warmen und erdi-
gen Soundteppich für Pink Pedrazzi’s Ausnah-
mestimme. Reservationen: www.night-music.ch/
reservationen� Karl Schefer

Tag der betreuenden Angehörigen am 30. Oktober
FLAWIL  Der 30. Oktober ist der «Tag der be-
treuenden Angehörigen». Er ist eine Gelegen-
heit, all jenen zu danken, die eine naheste-
hende Person begleiten, unterstützen und 
Verantwortung übernehmen.

In der Schweiz betreuen über eine halbe Mil-
lion Menschen regelmässig jemanden aus ihrem 
Umfeld. Viele übernehmen diese Verantwor-
tung zusätzlich zu Beruf, Familie und weiteren 
Verpflichtungen.
Betreuung zeigt sich im Organisieren und Mit-
denken, in der Begleitung zu Terminen, im Klä-
ren von administrativen Fragen, in der Unter-
stützung im Haushalt oder bei Pflegeaufgaben 
zu Hause. Sie zeigt sich im Zuhören, im Dasein 
sowie im Mittragen und Mitgestalten von Ent-
scheidungen. Manche Aufgaben sind punktuell, 
andere prägen den Alltag über längere Zeit. Be-
treuung hat viele Formen – und beginnt oft ganz 
selbstverständlich.

Wertschätzung und Dank
Betreuende Angehörige leisten einen wichti-
gen Beitrag für die betroffenen Menschen, ihre 
Familien und die Gesellschaft. Ihr Engagement 
ermöglicht vielen Menschen, möglichst lange 
in ihrer vertrauten Umgebung zu leben, und 
stärkt den Zusammenhalt im sozialen Umfeld. 
Der «Tag der betreuenden Angehörigen» macht 
sichtbar, was oft im Hintergrund geschieht, und 
würdigt das grosse Engagement von betreuenden 
Angehörigen. 
Vielleicht begleiten Sie selbst eine nahestehende 
Person. Vielleicht kennen Sie jemanden, der viel 
Verantwortung trägt. Wenn ein Mensch Unter-
stützung braucht, betrifft das oft auch sein Um-
feld. Partnerinnen und Partner, Kinder, Ge-
schwister, Freundinnen und Freunde oder andere 
Bezugspersonen übernehmen häufig Verantwor-
tung. Oft hilft es schon, aufmerksam zu sein und 
ehrlich nachzufragen, wie es geht. Zuhören, Ver-
ständnis zeigen oder ganz konkret Hilfe anbieten 
kann entlasten. Betreuung gelingt leichter, wenn 
Verantwortung geteilt werden kann.

Informationen und Angebote
In den Gemeinden Degersheim und Flawil ste-
hen betreuenden Angehörigen verschiedene Ent-
lastungsangebote zur Verfügung – beispielsweise 
Entlastungs- und Besuchsdienste, hauswirt-
schaftliche Hilfe, Tagesstrukturen, Mahlzeiten-
dienste oder Pflegeleistungen zu Hause. Solche 
Angebote können bereits in frühen Phasen einer 
Betreuungssituation erleichtern und dazu beitra-
gen, dass Betreuung langfristig möglich bleibt. Je 
nach Situation helfen sie, Verantwortung zu tei-
len und Freiräume zu schaffen. Eine Übersicht 
über die Angebote erhalten betreuende Ange-
hörige bei der Pro Infirmis und der Pro Senec-
tute. Die Beratungsstelle der Pro Infirmis berät 
und begleitet Angehörige und Bezugspersonen 
von Erwachsenen und Kindern mit einer psychi-
schen, körperlichen oder kognitiven Einschrän-
kung. Die Anlaufstelle für Altersfragen der Pro 
Senectute bietet Angehörigen und Bezugsperso-
nen von Menschen im AHV-Alter Orientierung 
in Fragen rund um die Unterstützung von Men-
schen im Alter.

«Oldies aus Appenzell» beim ökumenischen  
Seniorennachmittag 

KIRCHE  Der Treff 60plus der Evangelischen 
Kirchgemeinde Flawil sowie die SEMAplus laden 
zu einem musikalischen Nachmittag ein. Das 
Quartett «Oldies aus Appenzell» spielt Melodien 
aus unserer Jugendzeit, also Musiktitel aus den 
50er-, 60er- und 70er-Jahren. Ein unterhaltsa-
mer Nachmittag ist garantiert und wer mag, darf 
auch das Tanzbein schwingen. Der Anlass findet 
am Dienstag, 3. November 2026, um 14.30 Uhr 
im Lindensaal Flawil statt. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.� Erika Schiltknecht

Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!



Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Meisterschaft 3. Liga
FC FLAWIL – FC NIEDERWIL 1

Samstag, 31. Oktober, 17.00 Uhr, VTAG-Arena

EnergiepartnerUnsere Metzgerei Unsere Gemeinde

Marken. Digital und gedruckt.

Sponsor VTAG-Arena

Diamond Sponsor

Generalagentur Flawil
Steven Stüdli

Das Gymnasium 
Friedberg kennenlernen?

18.November 2026

jeweils Webinar um 17:30 Uhr
Infoanlass vor Ort um 18:30 Uhr

mehr 
erfahren:

friedberg.ch

Friedberg allgemein Talentschule Sport
3.November 2026

Infoanlass und Webinar
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Abschliessbare Veloständer am  
Bahnhof: Inbetriebnahme
FLAWIL  Velodiebstähle, Vandalismus und der 
erhöhte Anteil an wertvollen Velos und E-Bikes 
schaffen ein vermehrtes Bedürfnis nach siche-
ren Veloparkplätzen. Abschliessbare Velopar-
kieranlagen begrenzen den zutrittsberechtig-
ten Personenkreis und bieten die erforderliche 
Sicherheit gegen Diebstahl und Vandalismus. 
Ab sofort sind die 33 abschliessbaren Veloab-
stellplätze am Bahnhof Flawil in Betrieb. 

Abschliessbare Veloparkieranlagen dienen vor 
allem dem Langzeitparkieren und eignen sich in 
Gebieten mit einer hohen Nachfrage nach Velo-
parkplätzen, besonders an Bahnhöfen und Hal-
testellen des öffentlichen Verkehrs. Am Bahnhof 
Flawil wurden mit dem Umbau rund 230 Velo-
parkplätze errichtet. Nun wurden auf der Ostseite 
des Bahnhofgebäudes 33 abschliessbare Veloabs-
tellplätze erstellt. In Flawil wird für die Abrech-
nung und den Zugriff zur Parkieranlage die App 
von Velocity genutzt. 

So können Sie sich registrieren und die  
Veloparkieranlage nutzen:
1.	 Registrieren Sie sich mit Ihrer SwissPass-

Nummer auf velocity.ch
2.	 Wählen Sie ein Abo aus. 
3.	 Sie erhalten den Zugang mit Ihrem SwissPass 

oder mit dem QR-Code von Velocity.ch

Nach der Registrierung können Sie einen QR-
Code-Sticker vom Ausgabegerät in Ihrer App re-
gistrieren. Anschliessend kleben Sie den Sticker 
an die Sattelstütze Ihres Velos. So kann die Park-
berechtigung Ihres Fahrzeuges überprüft werden. 

Es werden folgende Tarife verrechnet: 
•	 Tagespreis:	 1 Franken
•	 Wochenabo:	 6 Franken
•	 Monatsabo:	 20 Franken
•	 Jahresabo: 	 100 Franken

ALTERSFRAGEN
Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 5. November 2026, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

ABFALLKALENDER
 
Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. November 2026, 
15.00 bis 17.00  Uhr, und Samstag, 7. November 
2026, 9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof 
an der Erlenstrasse 6.
	
Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. November 2026, 7.00 Uhr
	
Häckseldienst, Mittwoch, 4. November 2026, am 
Vortag bis 16.00 Uhr voranmelden bei der Garten-
baufirma Hölzli GmbH (Telefon 071 393 82 00 / 
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Wärmepumpe: Effizient heizen mit Energie aus der Umwelt

FIRMA  Steigende Energiekosten und der 
Wunsch nach einer nachhaltigen Wärmeversor-
gung beschäftigen sowohl Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer als auch Unternehmen. 
Wärmepumpen bieten eine zukunftsorientierte 
Lösung für Wohn- und Geschäftsgebäude.
Eine Wärmepumpe gewinnt Wärme aus der Luft 
oder dem Erdreich und macht diese für das Ge-
bäude nutzbar. Dadurch wird weniger Energie 
aus fossilen Brennstoffen benötigt. Wer eine be-
stehende Öl- oder Gasheizung ersetzt, kann den 
CO₂-Ausstoss reduzieren und gleichzeitig von 
einem komfortablen, wartungsarmen Heizsys-
tem profitieren. 
Mit dem Dienstleistungspaket «energy2050@
etavis» unterstützt ETAVIS Kundinnen und Kun-
den bei der Umsetzung moderner Energielösun-
gen. Von der Beratung bis zur Installation erhal-
ten Kundinnen und Kunden sämtliche Leistun-
gen aus einer Hand. Besonders sinnvoll ist die 
Kombination einer Wärmepumpe mit einer So-
laranlage: Der selbst produzierte Strom kann für 

den Heizbetrieb genutzt werden. Das erhöht den 
Eigenverbrauch und macht unabhängiger von ex-
ternen Energiequellen. 
Die Mitarbeitenden der ETAVIS Grossenbacher 
AG in Flawil beraten und unterstützen Sie gerne 
bei Ihrem nächsten Projekt: ETAVIS Grossenba-
cher AG, Neugasse 6, 9230 Flawil, www.etavis.ch/
flawil.� ETAVIS-Team

Wir schützen Menschen 
auf der Flucht

Ihre Spende hilft

 Das Richtige tun

 Wenn 
Armut 
heimatlos 
macht

 Jetzt per SMS helfen und 10 Franken 
spenden: «ARMUT 10» an 227
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AGENDA

SAMSTAG

8º
SONNTAG

8º

Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

5 8 2 4
5 3

2 1 8 6
3 6 1

3 7 8 6
1 9 2
6 1 8 3

4 9
2 3 6 7

1 8 6
5 2

4 1 8
2 6 4 9

1 3 4 6
5 8 9

7 1
3 6 5

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 30. Oktober 2026
Kafi Hoch2	
Freie Christengemeinde
Bistro Hoch2 (Habisareal), 9.00 bis 11.00 Uhr

Bunt im Kulti – offener Freitag für alle
Buntruum
Kulturpunkt Flawil, 14.00 bis 17.00 Uhr

Anet Corti in der SpurBar Flawil
Verein SpurBar
Kath. Pfarreizentrum, 20.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 31. Oktober 2026
Arbeits- und Erlebnistag
Naturschutzverein Flawil und Umgebung
Botsberger Riet, 9.00 bis 13.00 Uhr

Sonntag, 1. November 2026
Aktion Weihnachtspäckli für Osteuropa
Freie Christengemeinde
Waldau 1, 8.45 bis 9.15 Uhr

arbeiten leben feiern – 150 Jahre Flawiler  
Gewerbe – eine Reise durch die Zeit
Gewerbeverein und Ortsmuseum Flawil
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

150 Jahre Flawiler Gewerbe – historische Filme
Ortsmuseum Flawil
Remise Lindengut, 15.00 bis 16.00 Uhr

Ökum. Treff 60 plus – Musik und Tanz mit den 
«Oldies aus Appenzell»
Ref. und Kath. Kirchgemeinde
Lindensaal, 14.30 Uhr

Zopfteigtierli backen
Familientreff Flawil
Kath. Pfarreizentrum, 14.45 bis 16.45 Uhr

Mittwoch, 4. November 2026
Spielnachmittag für die ältere Generation
Ortsvertretung der Pro Senectute
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30 Uhr

Geschichten-Nachmittag | Anmeldung  
erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 5. November 2026
Jass-Treff | Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag, 6. November 2026
Kafi-Treff
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Freitag, 30. Oktober 2026
Fraue-Zmorgä
FG Degersheim
Keller’s verwöhnt, 9.00 bis 11.00 Uhr

Hauptversammlung
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr

Samstag, 31. Oktober 2026
FAZIT – Gemeinde-Familienzeit
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Evang.-ref. Kirche, 14.15 bis 17.00 Uhr

Montag, 2. November 2026
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00 Uhr

Mittwoch, 4. November 2026
SeniorInnen-Turnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 10.00 bis 11.00 Uhr

Steinegger Seniorenmittagessen
Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Ökum. Seniorennachmittag
Ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 14.00 Uhr

Kreativwerkstatt
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9
14.00 bis 17.00 Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 20.00 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 5. November 2026
Spielruumkafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Gruppenraum, 9.15 Uhr

kreativ(es)SEIN für Erwachsene
Monterana-Atelier, Kirchstrasse 9
19.00 bis 21.30 Uhr

Monatshöck 
Natur- und Vogelschutz
Höfli Food&Lounge, 20.00 Uhr

Freitag, 6. November 2026
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
Postplatz Degersheim, 18.30 bis 20.00 Uhr

Wir Superhelden – Lesung mit
Steven Schneider
Bibliothek Ludothek Degersheim, 19.30 Uhr
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